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REGELSPIELE ABWANDELN FÜR DEN EINSATZ IN DER TALKERFÖRDERUNG 

    

 

Mit abgewandelten Regelspielen systematisch einen Talkerwortschatz kennenlernen 

Wie die meisten gemeinsamen Aktivitäten bieten auch Regelspiele zahlreiche Gelegenheiten den 

Spielverlauf mit Wörtern aus dem Talkerwortschatz zu begleiten. Konkrete Vorschläge für den Einsatz 

von Zielvokabular bzw. Fokuswörtern finden Sie nicht nur in unseren PRD-Ideen, sondern auch z.B. in 

der UK-Kiste von Nina Fröhlich oder auf diversen anderen UK-Seiten im Internet. Das Augenmerk liegt 

dabei häufig auf den sogenannten „kleinen Wörtern“ wie ich / du / nicht / auch / nochmal / jetzt / erst / 

dann / und / wieder / zusammen / allein usw., die auch in Alltagssituationen immer wieder eingesetzt 

werden können und deshalb eine hohe Relevanz für die Kommunikationsförderung mit dem Talker 

haben. 

Aber natürlich kann man beliebte Spiele auch für andere Elemente der Talkerförderung (Kennenlernen 

der Wortarten, Orientierung auf der Startseite, Grammatikendungen verwenden u.v.m.) einsetzen. In 

loser Folge werden wir deshalb einige Tipps und Vorschläge veröffentlichen, wie ein bekanntes 

handelsübliches Spiel mit wenig Aufwand abgewandelt werden kann, um jeweils einen bestimmten 

Aspekt in der UK-Förderung zu erarbeiten.  

 

MEMORY – mal anders! 

        

Als Grundlage dient uns dieses Mal ein handelsübliches Memory-Spiel.  

Wir haben uns für ein Junior-Memory aus dem Ravensburger Verlag entschieden, das auf zahlreichen 

Fotos Gegenstände abbildet, die Kindern aus ihrem Alltag bekannt sind. 

Dazu haben wir Spielbögen gestaltet, auf denen jeweils 3 Wörter mit den Tastenfolgen aus einem 

Wortschatzprogramm dargestellt sind. Die Farbflächen sind so gewählt, dass sie den 

Farbmarkierungen der Grundwortarten (Nomen, Verben, Adjektive) im Vokabular entsprechen. 

 

Benötigtes Material: Beliebig viele Memorykarten und pro Person jeweils ein Spielbogen mit 

Sequenzen aus seinem Wortschatzprogramm  

 

Ziel des Spiels: Jedem der 3 Wörter auf dem Spielbogen soll eine Memorykarte zugeordnet werden. 
Es geht dabei NICHT darum, den abgebildeten Gegenstand zu benennen! Stattdessen soll ausgehend 

von den Wörtern auf dem Spielbogen überlegt werden, welche Verbindung zur jeweils aufgedeckten 

Memorykarte hergestellt werden kann. Oft ist der naheliegendste Gedanke nicht die einzige 

Möglichkeit! Denn z.B. könnte man dem Wort „warm“ sowohl das Bild mit den Spaghetti (warmes 
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Essen), als auch das Bild mit der Eiswaffel (wird gegessen, wenn es warm ist) oder das Foto vom 

Schmetterling auf einer Blume (schönes warmes Wetter) zuordnen. 

Die Farbmarkierungen können als Anhaltspunkt genutzt werden, um die Wortarten bzw. ihre 

Anordnung im Vokabular zu thematisieren. 

 

Vorbereitung:   

• Laden Sie die Spielbogen-Datei herunter, die zum Wortschatzprogramm des Talkernutzers 

passt, und drucken Sie die Bögen aus. Unter Download finden Sie Dateien mit jeweils 4 Bögen 

für die Vokabulare  

o Quasselkiste 45, Quasselkiste 45 Metacom 

o Quasselkiste 60, Quasselkiste 60 Metacom  

o Wortstrategie 84, Wortstrategie 84 Metacom 

o LoGoFoXX 32 

o LoGoFoXX 60 

o MetaTalk 5x9 und 6x11 

 

• Verteilen Sie die Bögen unter den Mitspielern. (Alternativ können auch alle gemeinsam einen 

Bogen belegen.) 

• Treffen Sie unter Berücksichtigung der Kenntnisse der Mitspieler eine Vorauswahl der 

Memorykarten.  

 

Spielverlauf:  

• Die Karten werden so ausgelegt, dass die Bilder zu sehen sind. 

• Die Wörter auf dem Spielbogen einzeln (mit dem Talker ) vorlesen lassen und auf die Farben 

zu den 3 Grundwortarten (Nomen / Verb / Adjektiv) hinweisen, die sich im 

Wortschatzprogramm wiederfinden.  

• Erstes Wort mit dem Talker lesen und überlegen, welches Bild passt. Häufig gibt es mehrere 

Möglichkeiten. 

• Das Spiel ist beendet, wenn auf jedem Spielbogen alle Felder belegt sind. 

 

 
Wir wünschen viel Spaß beim Ausprobieren! 

 
Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=AxAYDdxLAHs 

 

 

Nutzung auf eigene Gefahr. Die Prentke Romich GmbH übernimmt keine Haftung für Schäden irgendeiner Art, die aus 

der Befolgung der hier gemachten Angaben resultieren könnten. Das Ein- bzw. Austragen in den Newsletter erfolgt unter 

www.prentke-romich.de. 
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